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Bezirksoberliga Herren Süd

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) : SV Emmerke 
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 Uhr

Zwei Punkte dank Schöler für den SV Emmerke in der 
Bezirksoberliga Herren Süd

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom SV Emmerke, als Pascal
Wodniczak sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TV Bergkrug/TSV Hespe
(SG) sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schöler und Wodniczak, die
ihre beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel
waren die Gastgeber vom TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) ersatzgeschwächt angetreten und taten
sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten
Wilkening / Terrey beim 3:2 gegen Minkwitz / Wodniczak, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Chancenlos waren jedoch Hävemeier / Gehre gegen Schöler / Wodniczak
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Mit 3:1 gewannen indessen Vehling /
Bergmann gegen Burk / Jäckel und gaben dabei nur einen Satz her. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Hävemeier bekam
nachfolgend seinen Gegner Gero Minkwitz beim deutlichen 9:11, 2:11, 6:11 nie in den Griff. Nichts
zu bestellen hatte Jasper Wilkening beim 6:11, 8:11, 6:11 gegen Janik Schöler. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Benjamin Wodniczak wurden dann Axel Terrey ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Wenig
Gegenwehr leistete Jens Vehling bei seinem 0:3 gegen Pascal Wodniczak. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Robert Gehre bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Jäckel dann doch
niedergerungen worden. Thomas Bergmann bekam seinen Gegner Felix Burk beim deutlichen 0:3
nie in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Keine Chancen hatte nachfolgend
Thomas Hävemeier beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Janik Schöler. Ein hartes Stück Arbeit
hatte nachfolgend Jasper Wilkening bei seinem 3:2 gegen Gero Minkwitz zu verrichten. Beim 0:3
gegen Pascal Wodniczak fand Axel Terrey von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTS Borsum II am 07.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft des
SV Emmerke wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTS Borsum II
am 06.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG)

Doppel: Wilkening / Terrey (1), Hävemeier / Gehre (0), Vehling / Bergmann (1) 
Einzel: T. Hävemeier (0), J. Wilkening (1), A. Terrey (0), J. Vehling (0), R. Gehre (0), T. Bergmann
(0) 

 SV Emmerke
Doppel: Schöler / Wodniczak (1), Minkwitz / Wodniczak (0), Burk / Jäckel (0) 
Einzel: J. Schöler (2), G. Minkwitz (1), P. Wodniczak (2), B. Wodniczak (1), F. Burk (1), D. Jäckel (1)
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